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Die Note Jacrobinis

Durch die neueſte ren kere Novelle hat die Staats
regierung einen erheblichen Theil r welcher
ſie bisher beharrte t Wenn die Kurie ſich nun
mehr entſchlöſſe den Reſt der Anzeigepflicht der noch ſtehen
geblieben iſt anzuerkennen ſo wäre der Streit darüber ob es
wohlgethan war dieſe Novelle einzubringen geſchlichtet Wir
hätten alsdann den kirchlichen Frieden und ſelbſt diejenigen
welche den dafür gezahlten Preis etwas hoch fanden würden
um der Segnungen des Friedens willen den Preis verſchmerzt

aben5 Die Ausſicht aber daß die Kurie ſich zu einer Anerkennung

der Anzeigepflicht verſtehen würde war bereits geſchwunden
bevor das Geſetz noch alle Stadien der Berathung paſſirt
hatte Die Note Jacobinis kündigte an daß die Kurie die
Anzeigepflicht nur dann anerkennen würde wenn ihren An
forderungen hinſichtlich der Jurisdiktion der Biſchöfe und der
Unabhängigkeit der Seminarien genügt wäre Der Staat
ſteht alſo jetzt vor einer dreifachen Wahl er muß die An
forderungen die er in dieſer Beziehung geſtellt hat fallen
laſſen oder er muß während er an dieſen Forderungen feſt
hält die Anzeigepflicht fallen laſſen oder endlich er muß den
bisherigen Zuſtand des Unfriedens aufrecht erhalten und

n die Kampfmittel die von ſeiner Seite gebraucht
werden noch verſchärfen

Unter allen Umſtänden ſteht feſt daß die neueſte Novelle
ein vergeblicher Anlauf des Staates war wie es die beiden
vorhergehenden Geſetze von 1880 und 1882 ja auch geweſen
ſind Der Kirche ſind manche Erleichterungen erwachſen die
wir ihr ja von Herzen gönnen der Staat aber iſt ſeinem
Ziele noch nicht um einen Schritt näher gekommen Und ein

W S V

ſolches vergebliches Operiren iſt doch für die Würde des

ſtimmtheit vorausgeſehen daß die Kurie die Anzeigepflicht nicht
anerkennen werde Wie kommt es daß die Staatsregierung
welcher doch beſſere Mittel zur Information offen ſtehen dies
i erkannt hat
Oder ſollte ſie es erkannt haben und ſollten ihrem Vor

gehen andere Motive zu Grunde liegen Wenn man ſich der
diplomatiſchen Korreſpondenz aus dem Jahre 1880 erinnert
ſo weiß man daß in dieſelbe ein T hineinſpielte welches
ſchlechthin nicht kirchenpolitiſcher Natur war Der Reichs
kanzler veklagte ſich darüber daß die Centrumspartei ſeinen
finanziellen und ſozialpolitiſchen Plänen nicht Entgegenkommengenug beweiſe igell i die diplomatiſche Korreſpondenz
weder damals noch jetzt veröffentlicht worden und den Ver
öffentlichungen welche durch die offiziöſe Preſſe lgten
wurde der unſtreitbare Vorwurf gemacht daß ſie Lücken ent
hielten Sollten in dieſen Lücken vielleicht wo mehr Sätze
enthalten geweſen ſein welche ſich auf das Verhalten des
Centrums in Dingen von nicht kirchenpolitiſcher Art beziehen
Es wäre ja nicht unmöglich daß Andeutungen vorhanden ſind
wonach zwiſchen Tabakmonopol und Anzeigepflicht gewiſſe
Wechſelbeziehungen beſtehen und wonach dem katholiſchen Klerus
ſeine Lage erleichtert werden könnte wenn er ſeine ſtaatstreue
Geſinnung durch Zugeſtändniſſe anderer Art bethätigte Die
Politik der Regierung würde dadurch um vieles verſtänd
e werden aber unſere Sorgen würden dadurch nicht
erleichtert

Indeſſen es hat keinen Werth derartigen Gedanken nachzu
hangen wir müſſen uus an diejenigen Thatſachen halten
welche vor aller Augen liegen und die Note des Monſignor
Jacobini faßt den Thatbeſtand ganz klar zuſammen Auf eineErfüllung der Anzeigepflicht ſeitens der Kurie iſt nicht zu

Staats nicht e Die Liberalen haben mit aller Be
e
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Feriengedanken

Wer die Ferien erfunden hat iſt ein weiſer und wohl
meinender Mann geweſen Wenn die Ferien noch nicht erfunden wären müßten ſie ſogleich erfunden werden Es giebt

Leute die keinen Sinn und kein Verſtändniß für Ferien haben
ſie haben entweder keine Kinder in der Schule oder ſie miß
gönnen der Jugend das Recht der Freiheit oder die Erinnerung
an ihre eigene Kindheit iſt ihnen geſchwunden

Wie iſt es gekommen daß die Wohlthat der Ferien auf
diejenigen beſchränkt worden ſt die als Lehrende und Lernende
an den Bildungsſtätten verkehren von der einklaſſigen Dorf
ſchüle bis zur Pandora der Univerſität Wäre es nicht allen

Ständen vhne Unterſchied zu wünſchen daß ſie auf etliche
Wochen die tägliche Arbeit unterbrechen und nach Gefallen ſich
der göttlichen Freiheit erfreuen dürften den Königen ſo gutwie ihren Kammerdienern den Bankdirektoren wie ren Kaſſen

boten Es liegt auf der Hand daß die Ordnungen unſeres
Lebens nicht geſtatten alle Genoſſen eines Standes auf einmalu beurlauben Wollten alle Bäcker zu gleicher Ja ihre

ackofen ſchließen P rn wir inzwiſchen kein Brot gingen
alle Aerzte in einem Monat auf Reiſen ſo ſtände es ſchlimm
um die Kranken Weder Heer noch Wirthshausferien
würde unſer Publikum ſich gutwillig gefallen laſſen Es iſt
eine Privatangelegenheit aller derjenigen deren Dienſte täglich
in Anſpruch genommen werden ſich für ihre Perſon auf Zeit
frei zu machen für Vertretung zu ſorgen auf ungeſtörte Fort
ſetzung des Geſchäftes bedacht zu ſein

Dagegen für die Unterrichtsanſtalten hat der Staat auf
geſetzlicher Grundlage regelmäßige und beſtimmte Ferien
angeordnet Ohne V iſt er dabei von der Erwägung
ausgegangen daß die Anſpannung der geiſtigen Thätigkeit die
von Lehrern und Schülern gefordert wird von Zeit zu Zeit
wenn ſie nicht erlahmen ſoll eines Nachlaſſes und einer gänz
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z Wrechnen wenigſtens nicht unter Bedingungen die für den Staat

annehmbar ſind Denn daß die Aufſicht welche der Staat
über die Vorbildung der Geiſtlichen und über die Ausübung
der Jurisdiktionsgewalt der Biſchöfe führt noch um vieles
wichtiger iſt als die Anzeigepflicht darüber beſteht doch wohl
Kann v s von der äußerſten Rechten bis zur äußerſten

inken hin
Daß der Staat ſeine Beſtrebungen zum Frieden zu gelangen

fortſetzt damit iſt alle Welt einverſtanden Dieſe eſtrebungen
müſſen aber eine andere Baſis erhalten als bisher on
wenigen Eiferern gern giebt es wohl niemand mehr
der die unveränderte Durchführung der er welche von
neuem die Abſetzung aller Biſchöfe in ſich ſchließen müßte für
wünſchenswerth oder auch nur für möglich hielte Der her
vorragendſte Redner der Nationalliberalen in der letzten Dis
kuſſion Herr v Cuny erklärte ausdrücklich ſeine Partei miß
billige die Abbröckelung eines Theils der Maigeſetze nur aus
dem Grunde weil nicht etwas anderes an deren
Stelle geſetzt wird Die Fortſchrittspartei hatte in einem
formulirten Amendement Vorſchläge gemacht welche die geiſt
lichen Handlungen völlig freigeben und der Anzeigepflicht nur
die Bedeutung beimeſſen daß der nicht e Geiſtliche
von den Temporalien ausgeſchloſſen bleiben ſoll Die Regierung
endlich hatte in ihrer Note vom 5 Mai die Abſicht an den
Tag gelegt die präkluſive Anzeigepflicht aufzugeben und dar
Repreſſivmaßregeln gegen den Geiſtlichen anzuwenden
ſeine Pflichten gegen den Staat verletzt Dieſe Anſchauungen
gehen freilich auseinander aber ſie ſtimmen doch in dem einen
Punkte überein daß endlich ein definitiver Zuſtand geſchaffen
werden muß Und die Macht der Verhältniſſe wird die
Regierung endlich zwingen hierzu Hand anzulegen

Ppvlitiſche Ueberſicht
Die r über den Geſundheitszuſtand des

Grafen Chambord lauten heute etwas günſtiger Die
Aerzte haben in einer Konſultation am Donnerstag abend feſt
geſtellt daß ſich der Zuſtand merklich verbeſſert und daß ſich
die Symptome der Dhyspepſie vermindert haben Wie wir
eſtern mittheilten ſind die Prinzen von Orleans nicht von

ien nach Frohsdorf gereiſt da e r Chambord zu einer
Zuſammenkunft nicht ſtark genug fühlte Letzterer ſandte jedoch
als er die Ankunft der Prinzen in Wien erfuhr Herrn
de Riancourt nach Wien damit er dem Grafen von Paris
einen Beſuch abſtatte Ob darin jedoch mehr als ein Akt der
Höflichkeit zu erkennen iſt muß dahin geſtellt bleiben es werden
auch heute wieder Stimmen laut welche den Uebergang des
Thronfolgerechts auf die Familie des Don Earlos andeuten
Jm ehe Unter hauſe theilte am Freitag der

Premier Gladſtone mit daß Charles Leſſeps in London einge
troffen ſei und Ferdinand Leſſeps in kurzem erwartet
werde Beide folgten einer Einladung der engliſchen Regierüng
da ein perſönlicher Meinungsaustauſch in Betreff des Baues
eines zweiten Suezkanals wünſchenswerth ſei Die
Grundlagen eines Arrangements ſeien bereits vereinbart und
e zu hoffen daß dieſelben x einem befriedigenden Abkommen
ühren werden Vor dem Abſchluß eines ſolchen werde aber

das Parlament davon verſtändigt werden
Bekanntlich war vor kurzem in Jtzkany ein Zuſammen

ſtoß zwiſchen öſterreichiſchen und rumäniſchen
Bern gen vorgekommen bei dem es Tödtungen und

erwundungen gab Zur Unterſuchung des Falles war eine
aus Delegirten beider Staaten beſtehende Kommiſſion eingeſetzt
worden Durch wiederholtes malitiöſes Auftreten des
rumäniſchen Delegirten Rudulescu haben die öſterreichiſchen

lichen Wſung bedarf Daß hierbei das Maß der Freiheit ſehr
ungleich vertheilt iſt die Univerſitäten z B den Löwenantheil
bekommen haben die Volksſchulen ſich mit dem Minimum be
rigen müſſen hängt mit der Rückſicht auf Privatſtudien
iterariſche Reiſen und intenſivere Erholung zuſammen auf

welche die Vertreter der Wiſſenſchaft größeren Anſpruch zu
haben glauben als die praktiſchen Pädagogen

Wie dem auch ſei der Beginn der Ferien iſt für tauſend
und abertauſend Häufer das Signal zu ger Ver
änderungen der Tagesordnung und Lebensweiſe Familien die
den Schlaf lieben machen von der erlaubten Freiheit mindeſtens
in den erſten Tagen zunächſt den Gebraugh daß ſie ein
Stündchen oder zwei länger im Bett bleiben und den Kaffee
in breiter Behaglichkeit genießen Zuweilen kommt man
tagelang nicht über die bloße Negation hinaus es wird nicht
zur Schule gegangen nicht geleſen nicht geſchrieben nicht
eprügelt wenn es hoch kommt nicht einmal muſizirt Strenge
äter freilich verlangen daß vergeßliche Söhne ohne Murren

daran gehen die Lücken ihres Vokabelſchatzes auszufüllen
und ſinnige Mütter treiben ihre unmuſikaliſchen TöchterFefüſſentiich an das verhaßte Piano Jüngere Lehrer
ünd Lehrerinnen packen wohl auch wie der Hirt den
Schäflein um die er ſich längere Zeit nicht zu bekümmern
edenkt etwas Erkleckliches auf die Raufe giebt den ihrer
bhut Entzogenen ſo viele Aufgaben auf den Rücken daß

Flüchtigkeit und Nachläſſigkeit auf bedrucktem und beſchriebenem
Papier ganz läſterliche Orgien feiern ſodaß ſpäter die kon
trollirenden Herren und cenſirenden Damen den weiteſten
Mantel der chriſtlichen Liebe über dieſe Dokumente der
Schwachheit des Fleiſches zu breiten für gut befinden

llein die Ferien heiſchen auch poſitive Leiſtungen Endlich
darf Käthchen den lange verſagten Umgang mit ihren Pupgründlich aufnehmen die eſekte Garderobe ihrer Lieblinge
ätisbeſſern und ihnen ein leckeres Mahl von unreifen Stahl

beeren vorſetzen Der Junge ſucht ſein Schmetterlingsnetz
und fuchtelt nrtrhertig nach allem umher was im Garten
kreucht und fleucht ie älteren Kinder leſen ſich in ſtiller

beförderung auszuſchließen ſeien Auf
deutſchen Geſandten hat jedoch die rumäniſche Regierung
den Widerruf jener Verfügung angeordnet

und zum Beſu

aus gewieſen worden ſein t nuverſtanden werden daß ſie zur Verhinderung irredentiſtiſcher
Umtriebe dienen ſollte

n Winter mit dem Studium dieſer Fra
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Delegirten ſich jetzt veranlaßt geſehen die Exrhebungen abzubrechen a e B 4ukowina herrſcht darob große Aufregung
Rumänien ſollte wirklich mit ſeinen Herausforderungen etwas
weniger freigebig ſein denn Anton muß ja doch den De

wieder r wenn man ihm mit Ernſt entgegentritt So
hatte jüngſt die rumäniſche n e angeordnet daß fremdſprachige bezw deutſohne Beigabe einer 0 ch Journal Depeſchen

en Ueberſetzung von der Weiterranz
ntervention des

Nach einer Meldung der Frkf Ztg aus Trieſt vom 4 d
ſoll Domenco Loviſato Profeſſor an der Univerſität Saſſari

von Verwandten aus Italien nach Jſtrien
gekommen im Auftrage des Grafen St aus Oeſterreich

Die Maßregel könnte nur ſo

Die Belgique militagire, ein dem in letzter Zeit mehrfach
arten belgiſchen General Brialmont ergebenes

latt bringt über die Reiſe des Generals W
Rumänien intereſſante Aufklärungen Es giebt zu
König Karl den General über das in Rumänien durchzu
führende Vertheidigungsſyſtem und die Reorganiſation des militäriſchen Unterrichtes zu Rathe gezogen ſabe und erinnert

daran daß König Leopold als die Umwandlung Antwerpens
in einen großen Kriegsplatz ins Auge gefaßt worden war den
ruſſiſchen General Totleben zur Berathung über dieſes Projekt
nach Brüſſel berufen habe ohne daß irgend eine auswärtige
Macht dieſen Vorgang mit Mißfallen wahrgenommen hätte
Die S militaire meldet des weiteren daß der
griechiſche Generalkonſul in Brüſſel Herr LamlertRotbſchild
von dem Kabinetspräſidenten Herrn FrèreOrban ern ähti

Paris d rei er r Gr c eiues vtändigen Vertheidigungsplanes für Griechenland anzugDas Blatt fügt ne daß der General ſich r n ſcrt
abe und daß er beabſichtige ſich in nächſter Zeit W Er

aubniß der Regierung nach Griechenland zu begeben

Aus Belgrad wird gemeldet Zehn der angeſehenſten
Bürger aus Bracic wurden wegen Aufreizung gegen
den König und die Regierung verhaftet

Nachrichten aus Madrid zufolge ſind am 6 d in Xeres
43 Anarchiſten verhaftet worden

Die belgiſche Repräſentantenkammer hat mit 113
Wer 11 Stimmen beſchloſſen auf den von ſechs e

erutirten geſtellten Antrag auf eine Reviſion der
faſſung nicht einzugehen Sechs Deputirte hatten ſich der
Abſtimmung enthalten

Das Reuter ſche Bureau läßt ſich aus Sydney vom 6 d
melden ein ren r habe die franzöſiſche

den Neuen Hebriden aufgehißt
Die en gliſch indiſche Regierung hat beſchloſſen demEmir von Afghaniſtan ehe jaährli r be

deutende Subſidie zu gewähren Nachrichten aus den
Grenzbezirken zufolge hat Abdurrhaman dieſes
verſprechen kürzlich in Jellalabad öffentlich bekannt gemacht

Unterſtützungs

Deutſches Reich
Potsdam 7 Juli Priv Telegr der Sasle Ztg Heute

früh um 6 Uhr wurde die Fran Prinzeſſin Wilhelm
von einem Prinzen glücklich enthunden

auf dem Landgute der Freund ſuſhe aft d amendthe
Milch

Wohin reiſen Sie fragen anunder in den Tvor Schulſchluß die müden Krlligen Und n en

ſolche Fülle von Reiſeplänen zu Waſſer und z Brude t
a Je Ha h und undrriſet z tageaß die Windroſe nicht Richtungen gerng zu haben ſcheintum das Kollegium in kürzeſter Friſt der u e
kreis zu zerſtreuen Etliche behaupten die C Geledrten
auf Reiſen ſeien nicht immer die erfrenichſten Elemente des
nomadiſirenden Volkes dem es hafte ihnen ſelbſt in den
Alpen und auf der Nordſee etwas von dem h und
pedantiſchen Geiſte an der ihrem Berufe ſo nothwendig und
ihren enſchen ſo unerwünſcht ſei ſage es gi
keinen an ren und dankbareren Reiſenden als Pro
feſſoren Oberlehrer und was ſonſt zum Fach gehört Für
alles Wage ſie ſich über alles wiſſen ſie ein Wort zu
ſagen Geſ i Botanik und Volksleben beuten n mit un
erſchöpflicher Findigkeit aus und in lehrreichen geriüg
lichen Feuilletons naheſtehender Zeitungen ſpeichern ſie
reifen Früchte der Reiſen auf die ihnen neue Kraft zu der
ſchweren Aufgabe verſchaffen anderer Leute Kinder zu nützlichen
Mitgliedern der menſchlichen Geſellſchaft zu erziehen

Urgelehrte Männer die der Stadt nicht entfliehen wollen
oder können benutzen die Muße der Ferien wohl auch
ein Buch zu ſchreiben zu deſſen Abfaſſung der Zwang des
Berufes ſie ſonſt nicht kommen läßt auch ſie erholen und
zerſtreuen ſich auf ihre Weiſe

Sollte man es glauben daß es Menſchen giebt die dasEnde der goldenen Ferien herbeiſehnen Meine Mutter

wenigſtens pflegte den letzten Ferientag mit derſelben Genug
thuung zu begrüßen wie wir den
n enug des Faulenzens und

ei g 8 unddaß wieder Ordnung und Zucht in die Schaar komme

Laube an thörichten Büchern die Augen wund oder genießen

che Ferien

erſten ne es dehe

welcher die gefährlichen Ferien alle Bandegelöſt in d en frommer Schen
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Beſchwerden in Bezug auf n e e ken bei den

ſchaften welche auf r beru

auufſichtigung

Berlin 6 n Se Maj der Kaiſer hat heute die
Brunnenkur in Ems beendet und iſt nachmittags 4 Uhr wie
telegraphiſch von dort gemeldet wird in beſtem Wohlſein mit
Gefolge nach Koblenz abgereiſt Zur trug waren der
Prinz Alexander von Oldenburg nebſt Gemahlin Regierungs
Bl v Wurmb Landrath Rolshoven Kammerherr v Lepel

ürgerweiſter Spangenberg der Badearzt Geh Sanitätsrath
Dr Orth die Geiſtlichkeit und diſtinguirte Badegäſte auf dem
Bahnhofe anweſend Die zahlreich verſammelte Bevölkerung be
gſt den Kaiſer mit lebhaften Hochrufen auf welche Se

t von dem Fenſter des Waggons aus auf das freundlichſte
te 5 Uhr traf der Kaiſer in Koblenz ein und wurde aufdortigem Vahnhof von den Spitzen der Behörden und Vertretern

der Geiſtlichkeit empfangen Die auch dort zahlreich am Bahn
hof verſammelte Bevölkerung begrüßte Se Majeſtät mit lebhaften
Hochrufen Geſtern waren wie ſchon berichtet der Vorſtand
der Hygiene Ausſtellung die Vorſtände der ſechs Abtheilungen
und die beiden Ausſchußmitglieder königl Baurath Kyllmann und
G Doerffel durch den Kronprinzen zum Diner um 2 Uhr
nach dem Neuen Palais geladen Mit demſelben Zuge begaben

ch die Staatsminiſter Friedberg v Goßler und v Scholz eben
alls nach dem Neuen Palais Nachdem die Gäſte durch den
Hofmarſchall v Normann empfangen im Muſchelſaale verſammelt
wagaren erſchien der Kronprinz mit ſeiner Gemahlin und den
Prinzeſſinnen ſowie einigen Hofſtaaten Das kronprinzliche Paar
begrüßte die Anweſenden in freundlichſter Weiſe und knüpfte mitfaſt jedem derſelben ein Geſpräch an Bei der Tafel die in dem
neben dem Muſchelſaale liegenden Saale gedeckt war ſaß zur
rechten Seite des Kronprinzen Miniſter v Scholz zur linken
Miniſter a D Hobrecht zur Seite der Frau Kronprinzeſſin die
Miniſter Friedberg und v Goßler Auf dem Vorplatz konzertirte
die Kapelle des Garde UlanenRegiments Der Kriegsminiſter
Generallieutenant Bronſart v Schellendorf iſt heute vor
mittag aus Ems wohin er ſich zum Vortrage beim Kaiſer be
eben hatte hierher zurückgekehrt Der dieſſeitige Geſandte inParmſtadt Geh Legationsrath v Stumm iſt nach mehrtägigem

Aufenthalte heute von hier nach Stendal abgereiſt

M Berlin 6 Juli Die neuliche ler einer hieſigen
Korreſpondenz daß die Arbeiten bezüglich der Neuregelung
des Verſicherungsweſens im Reichsamt des Innern
ſoweit gefördert ſeien daß an die Feſtſtellung eines betreffenden
Geſetzentwurfs nunmehr herangetreten werden könne iſt bereits
unmittelbar nachher dementirt worden Neuerdings begegnet
man aber wieder in der Preſſe der Bemerkung daß in der
Klee des Reichstags demſelben der Entwurf eines

eichsVerſicherungsgeſetzes zugehen werde Es wird daherwiederholt werden müſſen daß daran durchaus nicht gedacht

wird und auch nicht gedacht werden kann Die Angelegenheit
befindet ſich wie aus zuverläſſiger Quelle verſichert werden
kann noch in den allererſten Stadien der Vorbereitung Es
finden zur Zeit nur erſt Ermittelungen ſtatt um die ſtatiſtiſchen
Zahlen über die verſchiedenen Gebiete des Verſicherungsweſens

gewinnen Auch die von ſeiten des landwirthſchaftlichen
Miniſteriums angeordneten Ermittelungen ob ſich begründete

dan

Aktiengeſellſchaften namentlich den Hagelverſicherungsgeſell
ſchaften ergeben ſollten dürften mit jenen allgemeinen Er
hebungen im Zuſammenhange ſtehen Die Furcht vor einer
Verſtaatlichung des Verſicherungsweſens iſt jedenfalls voll
ſtändig unangebracht da wenn es ſich wirklich in einer der
nächſten Reichstagsſeſſionen um geſetzgeberiſche Maßregeln der

rn Richtung handeln ſollte zunächſt doch nur von einer
eſſeren Organiſation des ſtaatlichen Aufſichtsrechts über die

PrivatVerſicherungen die Rede ſein wird Die Schwierig Wind
keiten und Bedenken welche einer Verſtaatlichung entgegenſtehen
werden wie mir verſichert wird in den maßgebenden Kreiſen
der Regierung keineswegs verkannt oder unterſchätzt Eine
ſtaatliche Uebernahme z B des errungenwürde den Verſicherungszwang zur Folge haben es iſt aber
doch wohl ſehr ernſt zu überlegen ob man den ſo ſchon ſchwer
belaſteten Landwirth zu einer 7 Ausgabe wider ſeinen
Willen nöthigen will welche dem Betrage der Grundſteuer
nahezu gleich kommt Die bisherigen sgeſell

en und deren Gewinne
daher den Verſicherten ſelber wieder zu gute kommen haben ſich
bisher im ganzen durchaus bewährt Einzelne Fälle in denen
zum Nachtheil des beſchädigten Verſicherten die Schadenerſatz
regulirung erfolgt iſt können nicht wohl ohne weiteres die
Aufhebung der in begründen wohl aber eine
präziſere und ſtrammere Organiſation der ſtaatlichen Be

Die offiziöſen B P ſchreiben in der Kanal
baufrage

So bedauerlich die Ablehnung der Kanalvorlage im
Herrenhauſe auch iſt ſo würde der Schluß ſich nicht recht
fertigen daß damit die Frage endgiltig im negativen Sinne
entſchieden ſei Man wird vielleicht annehmen dürfen daß die
ſachlichen Einwendungen gegen den Plan einer eingehenden
Erörterung unterzogen und daß dieſe Erörterungen auch auf
die für die Frage der t rung der Linie entſcheidenden
Punkte erſtreckt werden dürften Nach dieſer Richtung wird
wie dies ja ſchon von den Vertretern der Staatsregierung her
vorgehoben worden iſt der Nordoſtſeekan al ohne Zweifel
eine bedeutende Rolle ſpielen

Die Bedeutung des letzteren für die Beurtheilung des Kanal
rojekts RheinEmshäfen erhellt wenn man erwägt daß nach
rbauung des Kanals die Fahrzeit der Dampfer von Emden

nach der Oſtſee welche bis jetzt von derjenigen via Hull Hartlepool Newcaſtle Leith nicht erheblich Lerſchieden war auf ca

47 Stunden diejenigen aus den genannten engliſchen Hafen auf
nur etwa 70 83 ſich ermäßigen würde Emden würde vor
den letzteren daher 23 36 Stunden und Bremerhafen
gar 38 51 und 32 45 Stunden Vorſprung haben mithin
ceteris paribus denſelben im Wettbewerb für den Oſtſeeverkehr
ſo weit überlegen ſein daß dadurch die ſonſtigen Vortheile der
engliſchen Häfen wohl aufgewogen werden könnten Zieht man

in Betracht daß der Hauptverkehr von und nach den deutſchen
Oſtſeehäfen England trifft indem Kohlen Salz und Eiſenwelche den Hegrtſrof der Einfuhr bilden cusſcheßli von
dort kommen Getreide Kartoffeln Rübſaat Holz welche die
Hauptexportartikel ſind zumeiſt dorthin gehen und daß dieſer
e deutſchengliſche Verkehr mit 50 Millionen Centner nicht
zu hoch berechnet iſt ſo deckt ſich die Größe der Konkurrenz
vortheile welche England erwachſen würden denn Kohlen und
Eiſen produziren Rheinland und Weſtfalen genau ebenſo wie
Sagiand während die dortigen Jnduſtriezentren ihrerſeits ſtarken
Bedarf an Erzeugniſſen der Land und Forſtwirthſchaft haben
ſodaß im Verkehr zwiſchen den dentſchen Nord und Hſtſee
häfen die Frage der Rückfracht ähnlich günſtig ſich geſtalten
würde wie jeßt zwiſchen dieſen und England Dem engliſchen

aber könnten die an der Elbe belegenen inländiſchen Salz
werke nicht ohne Ausſicht auf Erfolg entgegentreten

Laut Veröffentlichung des Reichsanzeigers iſt der bisherigeKhſteteager und e von e gen a
rer n r 7 gant en Dieſeim dienſtlichen Jntereſſe geboten umdeu n nicht hinter denen von re Staaten daſelbſt

TiszaEszlarer Prozeſt ß
Nyiregyhaza 5 Juli Die Verhandlung begann mit der

Vernehmung des Angeklagten Amſel Vogel von dem Smilovics
im Gefängniß ausgeſagt hatte daß er die fremde Leiche von
für 500 fl übernommen um ſie auf der Theiß nach TiszaEszlar
zu transportiren Smilovics hatte dieſe Ausſage ſpäter zurück
gezogen Vogel bekennt ſich unſchuldig und weiſt nach daß er
mit Smilovics gar nicht zuſammengekommen ſein könne DerAngeklagte erklärt ferner ba er während der Unterſuchung viel

fach mißhandelt worden ſei A digget beklagen ſich auch die
beiden eszlarer Bürger Groß und Klein welche Smiloviecs im
eszlarer Gemeindehauſe infolge ſeiner Mißhandlung als diejenigen
bezeichnet hatte die ihm die Leiche übergeben hätten über die
Behandlung welche ihnen von dem Unterſuchungsrichter dem
Sicherheitskommiſſar und deren Organen zu theil wurde Beide
Angeklagten glauben nur deswegen in die Affäre verwickelt worden
u ſein weil ſie geſchäftliche Differenzen mit dem Abg Onody
ätten Die Flöſſer welche die Fahrt mit Herſchko und Matei

mitmachten erklären nichts bemerkt zu haben woraus ſie auf
einen e re ehe hätten ſchließen können Matei bleibt bei
ſeinen früheren Ausſagen verwickelt ſich aber in Widerſprüche

Nyiregyhaza 6 Juli Mehrere Zeugen ſagen aus daß
Groß an jenem Tage krank darniedergelegen habe an welchem
er der Anklage zufolge die Leiche den Flöſſern übergeben haben
ſoll Dann werden jene Zeugen vernommen welche die dadger
Leiche bei der erſten Agnoszirung nicht als diejenige der Eſther
erkannten Dieſen Zeugen war die unbehaarte Leiche nackt gezeigtworden und es kam hen vor als ob die Eſther ſchmächtiger

eweſen wäre als dieſe Leiche welche als die eines unentwickelten
Mädchens geſchildert wird Da die Mutter der Eſther nunmehr
ausſagt ſie habe gleich beim erſten Anblick gewußt daß es nicht
die Leiche ihrer Tochter ſei verlangen die Vertheidiger die Vor
ladung jener Zeugen vor denen die Mutter Zweifel aus
ori hatte ob die Leiche nicht doch diejenige der Eſther ſei

er Vertheidiger Heimann beantragt die Vorladung der Pan
duren welche an der Mißhandlung des Angeklagten Vogel theil
Prrnpee haben Der Staatsanwalt unterſtützt dieſen Antrag

er Vertheidiger Dr Friedmann macht darauf aufmerkſam daß
unter der eszlarer Landbevölkerung die Anſicht verbreitet ſei nicht
nur daß man gegen die Juden auch eidlich nicht die Wahrheit
zu ſagen brauche ſondern auch daß das Landesintereſſe die Ver
urtheilung der Angeklagten erfordere Dr Friedmann bittet der
Präſident möge durch die adminiſtrative Ortsobrigkeit und durch
die Seelſorger die Aufklärung der Landbevölkerung veranlaſſen
Der Staatsanwalt beantragt daß der Präſident die Zeugen nur
auf die Heiligkeit des Eides aufmerkſam machen möge und fügt
hinzu daß die Aufklärung der Landbevölkerung auf adminiſtrativem Wege durch die Vertheidiger ſelbſt veranlaßt werden könnte

Der Präſident theilt im weiteren Verlauf der Verhandlung mit
er habe eine Zuſchrift erhalten wonach in einem Dorfe an der
Bodrog geſtern eine verkorkte Flaſche gefunden worden ſei mit
einem Zettel darin auf welchem ein MaſchinenJngenieur Namens
Johann Löki geſteht daß er im Juni 1882 bevor er ſich ſelbſt
ermordete ſeine untreue Geliebte Namens Julie Timas oberhalb
Dada in der Theiß ertränkt habe Der Gerichtshof wird über
die Behandlung dieſer Mittheilung ſpäter Beſchluß faſſen Jn
dem ärzktlichen Bericht über das Sehvermögen des Moritz Scharf
wird konſtatirt daß das Sehvermögen auf dem rechten Auge
bis 4 auf dem linken Auge bis 40 Meter reicht

Halle den 7 Juli
Meteorologiſche Station

6 Jull 10 U abs 7 Juli 6 U mgs
Barometer Millimeter 750,40 750,38Thermometer Celſius 17,63 17,25Relative Fenchtigkleit 94,909 89,827

ind SO1 S16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 13,3
Waſſerwärme der Saale 19 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola
6 Juli 8 Uhr morgens Das Druckminimum weſtlich von Europa hatte an

Tiefe zugenommen und erzeugte im weſtlichen Theile von Britannien ſtarke
Südwinde und Regenwetter Ueber Mitteleuropa war die Druckvertheilung
noch gleichmäßig die Luftbewegung daher ſchwach Doch war Bewölkung ein
etreten und die Abkühlung hatte ſich oſtwärts ausgedehnt Ueber Süd und
ditteldeutſchland entluden ſich M xgiche Gewitter zum Theil mit heftigen

Regengüſſen Karlsruhe 60 mm Regen Hapgranda 757 13 Oſt mäßig halb
bedeckt Moskau 754 11 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 760 22 Oſt mäßig
eiter Wien 758 21 ſtill wolkenlos Wiesbaden 759 20 Süd ſtill bedeckt
m 4 Juli 7 Uhr früh Pola 762 23 Nordweſt ſtill wolkenlos Rom 763i be gii weltenles Neapel 76 3 22 ſtill wolkenlos Konſtantinopel 760 21

ti

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 7 Juli Die Luftdrucksdifferenzen über unſerm

ganzen Kontinente ſind zwar ſehr gering und die Aenderungen
ziemlich gleichmäßig weshalb das ruhige Wetter auch noch an
halten wird doch iſt über Weſteuropa ein Minimum erkennbar
bei deſſen Annäherung an unſere Gegenden allmälige Bewöl
kung und übrigens warmes Wetter wahrſcheinlich iſt Regenfälle
in Verbindung mit Gewittern ſind zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz zc iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

A Erfurt 6 Juli Zwanzig hieſige Gewerbetreibende
hatten gegen polizeiliche Strafmandate welche ſie wegen Sonn
tagsentheiligung mit Geldſtrafe belegten Widerſpruch erhoben
und dieſe Sache kam heute vor dem hieſigen Schöffengericht
zur e Als Zeugen waren zugegen 1 Polizei Kom
miſſar und 13 Polizei Sergeanten Vor Eintritt in die Verhand
lung beantragte der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Chop die
Vertagun 8 der Sache da geſtern ein Telegramm die zu Un
gunſten der Verordnung lautende Entſcheidung des Kammergerichts
gebracht habe und abzuwarten ſei nach welcher Richtung hin die
Giltigkeit der Verordnung angefochten würde Der heutige Ein
tritt in die Verhgudlung nehme viel Zeit und Koſtenaufwand in
Anſpruch und die Sache käme hente doch nicht zum Abſchluß da
es ſowohl den Verurtheilten wie auch der Amtsanwaltſchaft frei
tände Berufung einzulegen Der zweite Vertheidiger Herr

echtsanwalt Dr Weydemann dachte anders und ging von der
Anſicht aus daß jedes Gericht ſelbſtändig ſei früher ſei hier ſchon
ein diesbezügliches freilich zu Ungunſten des Angeſchuldigten aus
gefallenes Urtheil gefällt worden heute ſei ein anderer Richter
und andere Schöffen zugegen Jnfolge Gerichtsheſchluſſes wurde
in die Verhandlung eingetreten Als Hr Rechtsanwalt Dr Weyde
mann dem als Zeugen fungirenden re rn Halbritter
eine Frage vorlegte entgegnete dieſer daß nur der Herr Vor
ſtende ihn zu fragen habe Dr Weydemann Jch konſtatire
aß mir das von einem Poliziſten m nicht vorgekommen iſt

gen bin kein Poliziſt auf dem Dorfe giebt es Poliziſten
on ſeiten des W Vorſ

e

orſitzenden wurde dem Zeugen bemerkt
daß er die von Herrn W an ihn den Zeugen gerichteten Fragen
z beantworten habe Durch die Zeugen wurde bekundet daß
ämmtliche Angeſchuldigte die Oberpräſidial Verordnung vom

18 Dez 1882 dadurch übertreten hatten daß die Schaufenſter
und Glasthüren nicht genügend verhängt waren ſodaß die Waaren
außer in einem Falle ſichtbar geweſen Um 7 Uhr abends i

um 9 Uhr vorm begonnen wurde das Urtheil
n n s lautete auf Freiſprechung ſämmtlicher An

geklagten

x Weißſtenfels 6 Juli Jn der geſtrigen Stadtverordneten
Sitzung kam die in der vorigen r Waſſerwerks

aLcreditirten welche ſämmtlich den letzteren oder ei ödhhlonat hen ding deſſen derachehen gelaſſen en h n Vorlage zur Verhandlung und allſeitig bei edigenden Löſung
Heute vormittag wurde vor der Strafkammer zu Naum

die Ehefrau des Rentiers gert geb Fröbe welche Berufung
gegen das ſchöffengerichtliche Urtheil gelegt hatte verhandelt
die Berufung wurde verworfen das Urtheil der erſten Jnſtanzbeſtätigt und die Angeklagte in die Koſten verurtheilt Der Vor
ſitzende Landgerichtsrath Aßmann kam leider beim Zeugenverhör
in die Lage zwei Zeugen dem Briefträger Heber und der unverehelichten Brauner offen ſagen zu mü ſen daß einer von ihnen

einen Meineid geleiſtet hätte Das Zeugniß der letzteren war
dem Gerichtshof bei Beſtätigung des Urtheils maßgebendGeſtern feierte der königl Eiſenbahn Vetriebs und Verkehrs

Controleur Jonas im Kreiſe ſeiner Kollegen des hieſigen Be
triebsamtes ſein 40jähriges Staatsdienſtjubiläum

g Lützen 5 Juli Die leipziger Bäckerinnung welche
bekanntlich an der am 15 Sept v J hier ſtattgefundenen
Guſtav Adolf Jubelfeier ſich ſehr zahlreich betheiligte
hat kürzlich zum Andenken an dieſen 250jährigen Gedenktag eine
photographiſche Aufnahme den a uezug der leipziger
Bäckerinnung am 15 Sept 1882 bei Lützen darſtellend von
dem Photographen Riedel herſtellen laſſen Sämmtliche
ſeapthermn hmer von der Jnnung der Jnvalide mit inbegriffen

ind in ſchönen Gruppen geſondert vor dem Denkmal ſtehend
m Vordergrunde deſſelben iſt die Jnnungsfahne

ſowie die vom König Guſtav Adolf II von Schweden im Jahre
1631 geſchenkte und die von Karl IV Johann König von
Schweden 1842 verliehene Fahne ſichtbar Ein Exemplar dieſer
künſtleriſchen Aufnahme auf der man jedes einzelne Geſicht klar
und deutlich erkennen kann iſt kürzlich dem König von Schweden
überſandt worden und derſelbe hat bereits den Gebern in der
huldvollſten Weiſe gedankt Auch unſerer Stadt iſt ein Exemplar
des Bildes gewidmet worden Behufs Uebergabe des Bildes an
W Stadt war am heutigen Tage eine Deputation aus 13

aufgenommen

Meiſtern der Jnnung beſtehend hier anweſend Das Bild welches
einſchließlich des Rahmens eine Größe von 50 und 80 em beſitzt
iſt auch äußerlich fein ausgeſtattet

Eilenburg 7 Juli Auf der Torfgräberei Zadlitz
Bruch ſollen mehrere Morgen Torfmoor in Brand gerathen
ſein wodurch auch ein Kiefernbeſtand vernichtet worden iſt Um
dem Feuer Einhalt zu thun hat man Gräben um den Herd
deſſelben gezogen Jn Thammenhain ſchlug geſtern der
Blitz im dortigen Gaſthofe ein und tödtete den Wirth Ein
anweſender Fremder und zwei Kinder wurden betäubt während
zwei andere Kinder mit dem Schreck davonkamen

Vom Thüringer Walde 5 Juli Geſtern abend brach
im Wirthshauſe zu Heubach bei Eisfeld Feuer aus welches
vier Gehöfte in Aſche legte Der Wirth wollte aus der brennen
den Scheune zwei mit Heu beladene Wagen retten und kam dabei
wie ich höre ums Leben Die in Eisfeld jüngſt ins Leben ge
tretene Sektion des Thüringer Waldvereins hat ſich die
Aufgabe geſtellt die Quellgebiete der Jtz Schwarza und Werra
zugänglicher zu machen

Der Magiſtrat der Stadt Eisleben macht bekannt daß
die Konvertirung der ſämmtlichen ſtädtiſchen bisher mit 42
Proz verzinſten Anleihen in 4proz Papiere beſchloſſen worden
iſt Es werden demgemäß die Jnhaber der Obligationen vom
12 Febr 1862 vom 17 April 1868 und 12 Auguſt 1872 erſucht
dieſe Obligationen in der Zeit vom 20 Auguſt bis 20 Sept d J
im Geſchäftslokale der Eisleber Diskontogeſellſchaft oder der
Herren J Heilbrun Co dort gegen 4proz Obligationen um
zutauſchen Für die zum Umtauſch eingereichten Stücke wird eine
Konvertirungsprämie von Proz gewährt Diejenigen Stücke
die nicht zum Umtauſch eingereicht werden ſind zum I Okt d J
zur Rückzahlung gekündigt

s Leipzig 6 I Geſtern abend wurde hierſelbſt unter
erfreulicher See igung ein akademiſcher 2

Derſelbe hat den Zweck die Kenntnißmit agner ſcher
unſt und beſonders ſeiner Kunſtideen auf hieſiger ochſchule zu

und zu fördern Mit dtudent werden Die muſikaliſchen Kreiſe sie haben ihre
Mitwirkung zugeſagt Die erſte Eintragsliſte ergab die Zahl von
35 Mitgliedern

j Jena 6 Juli Geſtern hielt die akademiſche Orts
gruppe Jena des deutſchen Schulvereins ihre letzte Sitzung
in dieſem Semeſter ab Herr Kirchenrath Lipſius ſprach in
derſelben in einem intereſſanten Vortrage über die ſiebenbürgiſch
ſächſiſche Nationsuniverſität Die Ortsgruppe hat an Mitglieder
zahl ſehr zugenommen und zählt jetzt ca 100 Mitglieder zu denen
noch einige größere Studenten Verbindungen korporagtiv hinzutreten
Rechnet man hierzu noch den hieſigen C der Burſchenſchaften
der ſeine Beiträge nach Berlin direkt ſendet ſo erhöht ſich die
Zahl der Mitglieder auf beinahe 200 Für weitere Kreiſe dürfte
es von Jntereſſe ſein zu erfahren daß auch in unſerer Stadt ein
direkter Nachkomme Dr Martin Luthers weilt und zwar
iſt dies der stud phil Fritz Luther aus Salzungen Während
eines mit dem ſehnlichſt erwarteten Regen verbundenen heftigen
Gewitters wurde heute mittag ein Arbeiter der unter Bäumen
Schutz geſucht hatte vom Blitze erſchlagen

D Kafſel 6 Jul Es iſt nun auch das dritte Opfer der
Brandkataſtrophe vor dem Königsthor der im beſten Mannes
alter ſtehende Fabrikant Matthäus Flach unter großen Qualen
den erlittenen Verletzungen erlegen Aufſehen erregt hier die
freiwillige Geſtellung des im vorigen Jahre flüchtig ge
wordenen und wegen Betruges ſteckbrieflich verfolgten Getreide
ändlers Goldſchmidt De der bekannten Geireidefirma
acob Goldſchmidt Die Firma fallirte plötzlich und da die
ache nicht ganz klar ſein mochte entwich G nach Amerika

ſeine Familie hier zurücklaſſend Ob betrügeriſcher Bankerott
vorliegt dürfte jetzt feſtgeſtellt werden

4 Gera 6 Juli Nach einer Reihe von Tagen kaum zu er
tragender Hitze entlud ſich geſtern ein Gewitter über das untere
Elſterthal wie es mit Ah Heftigkeit ſelten aufzutreten
pflegt Mittags gegen 1 Uhr begann daſſelbe erſt ohne Regen

ann aber trat plötzlich ein derber Platzregen ein der ſich in
einen Hagelſchlag verlor welcher elſteraufwärts die Fluren
Gera Pforten Liebſchwitz Zwötzen u ſ w zum Theil total
verhagelte Wolkenbruchartig ſtürzte der Regen auf die ſüdöſt
lichen Höhen und von hier aus ſuchte ſich das Waſſer den Weg
nach den tiefer gelegenen Stadttheilen wo es in einzelnen
Straßen m hoch dahinſtrömte und viel Schaden anrichtete
Der Blitz ſchlug in der Umgegend fünfmal ein und zündete in
Schafpreskeln 1 Wohnhaus und Meilitz 3 Bauerngüter
in Luſan ſchlug er zweimal ein das einemal in einen Stall und
tödtete hier eine Kuh das anderemal in eine Dachkammer ohne
dort viel zu ſchaden Bei Köſtritz ging ebenfalls ein wolken
bruchartiger Regen nieder Heute mittag folgte ein noch viel

e Gewitter Auf nachtartiges Dunkel praſſelte plötzlich
tarker Sag hernieder Dann kämpften mehrere Gewitter
egen einander Schlag folgte auf Schlag Bald ertönten die

rer denn an zwei Stellen ging zu grichep Zeit in
unmittelbarer Nähe der Stadt Feuer auf Zwei Blitzſchlägewaren in dem benachbarten Vieblach in eine gefüllte Scheune
ger und hatten dieſe augenblicklich in Flammen geſetzt ſodaß
ie beiden Nebengehöfte binnen kürzeſter Friſt ebenfalls ein
eäſchert wurden Drei Bauerngüter fielen hier der gierigen
lamme zum Opfer Jn dem nächſtgelegenen Dorfe Tinz

zündete der Blitz faſt gleichzeitig ein anderes Gut tödtete hier
eine Kalbe und betäubte eine Kuh dermaßen daß ſie nicht aus
dem Stalle geſchafft werden konnte und in den Flammen umkam

n Gera ſchlug der Blitz dreimal ein richtete aber keinen er
eblichen Schaden an Alle Zuflüſſe der Elſter ſind aus ihren
etten getreten und ar ihre Fluthen dem Hauptſtrome zu

der von Minute zu Minute wächſt

Ueber den Unglücksfall in Mylau durch den die voigt
ländiſche Reiſe des Königs von Sachſen ſo jäh unterbrochen
wurde finden wir

burg in der bereits gemeldeten Unterſchlagungsſache wider

Wagnerverein

Mitglied kann jeder chriſtlich deutſche

r heute in ſächſiſchen Blättern noch folgende
Einzelheiten Mit der Beſichtigung des erſten Stockwerkes der
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wann Sie bißweilen kindiſcher Weiß

in Conway unrettbar verunglückt wäre

em zweiten Stockwerk begeben als ein Herr aus dem Genach
des Königs denſelben auf den Fahrſtuhl aufmerkſam machte auchAla Dienſte leiſteten Es iſt dies die erſte gelungene Ballonfahrt von

dem europäiſchen Feſtlande nach England
Handelskammerpräſident Georgi äußerte Bedenken hinſicht

der Benutzung des Aufzuges durch Se Majeſtät mit dem
Hinweis auf die vielen Unglücksfälle die bei dem Gebrauche der
artiger Apparate ſchon entſtanden ſeien Der König fragte hierauf
ob der Fahrſtuhl geprüft worden und in Gebrauch ſei was von

rn Georgi bejaht wurde Se Majeſtät beſtieg alson den Stuhl und die übrigen Herren folgten Der
Apparat wurde in Gang geſetzt ſtatt aber na

wegte ſich derStuhl nat Vuf en Boden auf ſodaß Sr Majeſtät der Helm vom

Kopfe geſchleudert ward während unmittelbar
ein ſchweres Eiſengewicht herabſtürzte und mit

r

nach em

volle ucht den Kopf des Kreishauptmanns Dr Hübel
traf ſodaß derſelbe ſofort ſeinen Tod ſand Der Köni
ſtand von der Unglücksſtelle kaum eine Elle entfernt un
wie die anderen Herren ſo war auch er von dem Blute des un
glücklichen Kreishauptmanns deſſen zerſchmetterter Kopf einen
gräßlichen Anblick darbot beſpritzt Tief erſchüttert von der
ſchrecklichen Kataſtrophe ertheilte Se S den Befehl zum Abbruch
ſämmtlicher Feſtlichkeiten und begab ſich ſodann in die Hausmanns
wohnung der Fabrik um ſich vom Blute reinigen zu laſſen Hier
trank auch der König ein Glas Waſſer und nach einviertelſtündigem
Aufenthalte wurde ſodann die Rückreiſe nach Reichenbach und
von dort aus nach Dresden angetreten woſelbſt Se Majeſtät
abends 10 Uhr eintraf und von den Staatsminiſtern v Fabrice
v Noſtiz Wallwitz v Gerber und v Abeken auf dem Bahnhofe
empfangen wurde Herr Handelskammerpräſident Georgi ließ
ſofort den reichen Schmuck von den Fabrikgebäuden entfernen
die in einem unglückſeligen Augenblick zu einer ſo gräßlichen
Unglücksſtelle umgewandelt worden waren

Die 62 Mann ſtarke Kapelle des 6 Thüringiſchen
nfanterie Regiments deſſen Chef der Herzog von Edinburg

iſt iſt am Freitag von Gotha in London eingetroffen
um wie ſchon mitgetheilt vom 8 d ab ein dreiwöchentliches
KonzertEngagement in der internationalen Fiſcherei Aus
ſtellung in Süd Kenſington zu abſolviren

e Vermiſchtes

Profeſſor Anton v Werner, der Direktor der Kunſt
akademie in Berlin wurde am Donnerſtag vormittag im neuen
Panorama am Alexanderplatz bei der Arbeit von einer Ohnmacht
befallen Ein raſch herbeigerufener Arzt geleitete Herrn v Werner
nach d Wohnung Das Uebermaß der Arbeit welches auf
den Schultern des Künſtlers laſtet iſt neben der großen Hitze der
letzten Wochen die Urſache des Unfalls und wird Herr v Werner
ſich vorausſichtlich für die nächſte Zeit auf Anordnung des Arztes
gänzliche Ruhe auf ſeinem Landſitze gönnen

r Die intereſſante Nachricht von dem hungernden
und ſchlafenden Mädchen in Velpke welche dieſer Tage
auch in der Saale Ztg ſtand erweckt in uns die Erinnerung an
ein Flugblatt aus dem 16 Jahrhundert welches einen ganz ähn
lichen Fall behandelt vgl Kulturgeſch Bilderbuch J 641 Wir
glauben es darum hier zum Abdruck bringen zu ſollen Auf der
linken Seite ſieht man eine gutgekleidete aber ganz abgemagerte
Frauengeſtalt daneben ſteht rechts folgende Erläuterung DieſesWunder Mäidlein Margaretha Weißin eine Tochter Seyfried
Weißen im Dorf Roed zwo Meilen von Speyer wohnhafft hat
umb Michaelis Anno 1539 im 10 Jahr ihres Alters einen heff
tigen Haupt und Bauchſchmerzen bekommen und zugleich einen
ſolchen Eckel vor den Speiſen daß Sie umb Weynachten gantz
nichts mehr hat eſſen können iſt auch ſolche Zeit über durch den
Stul und auß der Blaſen nichts von ihr kommen Jn folgendem
1540 Jahr umb Oſtern hat Sie auch angefangen vor
allem Tranck ein Eckel zu bekommen und umb
Pfingſten gantz nichts mehr trincken können Doch
hat Sie den natürlichen Schlaf behalten und hat ſich ihr Hirn
offt durch die Naſen aber nicht durch den Mund gereiniget und

in grweinet ſind ihr die Zährenhäuffig auß den Augen gefloſſen Anno 1542 als der Römiſche
König Ferdinandus auf den Reichstag nach Speyer kommen und
von dieſem Mägdlein berichtet worden hat er ſelbiges ſambt
ihrem Vatter im Monath Februario dahin zu ſich bringen mit
neuen Kleidern wie Sie alhie ſtehet anlegen und in einem Gemach
fleißig bewahren laſſen da ſich befunden daß Sie damals völlig
12 Jahre alt und 8 der beigefügten Linien an der Statur des
Leibes lang ohne Speiß und Tranck warhafftig biß dahin ihr
Leben zugebracht hat

Der Courierzug von London nach Holyhead,
welcher die iriſche Poſt mit ſich führt entging in der Nacht vom
Montag zum Dienstag mit knapper Noth einem furchtbaren Un
glück Als der Zug von Llandudno Wales ſignaliſirt war er
hrelt der Signalwächter in Conway etwa vier Stationen von
Llandudno von der entgegengeſetzten Seite das Signal daß eine
leere Lokomotive auf dem Wege ſei Er beſchloß dieſe auf einem
Seitengeleiſe der Station warten zu laſſen bis der Courierzug
paſſirt ſein werde Kaum giebt er das Halteſignal ſo kommt
auch ſchon die Lokomotive angebrauſt und durchſauſt mit Windes
eile unbekümmert um alle Signale die Station Ein Zuſammen
ſtoß ſchien unvermeidlich Der Signalwächter war einen Augen
blick ſtarr vor Schrecken dann aber erklärt er ſich das Durch
brennen des Dampfroſſes und telegraphirt nach der nächſtenStation Lokomotive kommt im nächſten Augenblick Führer und

Heizer ſchlafen ſchnell Knallſignale gelegt oder Zuſammenſtoß
unvermeidlich Der Bahnwärter in Colwyn Bay hat
eben nur Zeit die Knallſignale aufzulegen als ſchon die
Lokomotide angefahren kommt Einige Detonationen und die
Schlafenden erwachen Die Lokomotive in welcher das Feuer
ausgebrannt und das Waſſer erſchöpft war wurde zum Stehen
und dann gerade noch zur Zeit auf das Seitengeleiſe ge
bracht denn in der nächſten Minute ſchon durchfuhr der Eilzug
die Station der ohne die Geiſtesgegenwart des Signalwächters

Der Lokvmotivführer
und Heizer hatten 15 Stunden unausgeſetzt Dienſt gethan als ſie
vom Schlaf übermannt wurden

T Eiſenbahnunglück Ein am Mittwoch abend inCincinnati verſpätet ankommender Eiſenbahnzug rannte in voller
ahrgeſchwindigkeit gegen einen Wagen an in welchem ſieben
erſonen ſaßen Der Wagen wurde zertrümmert und ſechs
nſaſſen auf der Stelle geködtet während der ſiebente ſchwere
erletzungen davontrug Die Leichen ſind furchtbar verſtümmelt

Die Lokomotive war derartig mit Blut beſpritzt daß ſie mit
Mehl beſprengt werden mußte um die Blutſpuren zu verbergen

Schiffsunglück Der Walfiſchfänger Ellen Rigpah
verlor auf der Jagd nach einem RieſenWalfiſche ſeine halbe Be
ſatzung Zwei Boote verfolgten das Ungeheuer und harpunirten
es g e Kaum ſaß jedoch die Harpune in dem Rücken des
Thieres feſt ſo tauchte es mit Blitzesſchnelle in die Tiefe die
Leine der einen Harpune verwickelte ſich auf der Rolle und der
Wallfiſch zog das Schiff mit der ganzen aus 9 Mann beſtehenden
Beſatzung in die Meerestiefe hinab aus der es ſammt ſeiner
lebenden Fracht nicht wieder auftauchte

O Eine Ballonfahrt über den Kanal legten zwei Luftſchiffer die am Dienstag abend in oueeee i Belgien auf
ſtiegen wider ihren Willen zurück Sie beabſichtigten nach
Deutſchland zu fahren kaum waren ſie aber aufgeſtiegen ſo
drehte ſich der Wind und führte ſie gegen Oſtende wo ſie ſich
ehe noch an ein Niederſteigen gedacht werden konnte zu ihrem
Schrecken plötzlich über dem Meere ſahen Eine geraume Weile
ing alles gut dann aber begann der Ballon zu ſinken und nur
urch das Auswerfen alles Ballaſtes und aller mitgenommenen
nſtrumente Decken Victuglien c vermochten ſich die Reiſenden

mehrgenannten Fabrik war man zu Ende und man wollte geh und Ken 6 Uhr ſahen ſie Dover unter ſicht Auf einem
g

die Seuche in Damiette im Abnehmen in anr en imaufwärts Zunehmen begriffen 9 z
Erdgeſchoſſe zu und Donnerstag abend 9

68
darauf gemeldet nur in Alexandrien ſoll noch ein Todesfall vor

ge r

ſoll der Geſtank ſo fürchterkich ſein daß man denſelben zehn eng
liſche Meilen weit bemerkt Die Lage der Stadt iſt gräßlich
Es ſind keine Aerzte vorhanden und die Bevölkerung iſt von der
ganzen Welt total abgeſperrt

zur Verhinderung der Einſchleppung der Cholera in das
vereinigte Königreich treffen Endlich Die ſorgfältigſte ärztliche

lauf in britiſche Häfen wird ebenſo empfohlen werden wie das

Den Lokalbehörden wird die Vollmacht ertheilt werden das Bett

elde bei Bromle landeten die beiden n cklich wenn
ganz erſchöpft wobei ihnen einige eldarbeiter die beſten

T

Die Cholera in Egypten
Nach den heute vorliegenden telegraphiſchen Meldungen ſcheint

z ſein Von Mittwoch aben r bis
m Farben in Damiette 109 in Manſura
yoleraPerſonen an der Von den anderen Orten wir

ommen ſein Um das am meiſten heimgeſüchte Damiette herum

Ferner ſchreibt man uns unterm 5 aus London Das lokale
Regierungsamt wird in der kürzeſten Zeit ſtrenge Anordnungen

Jnſpektion aller von Egypten kommenden Schiffe vor ihrem Ein

Landungsverbot aller Perſonen die an der Cholera erkrankt ſind

zeug die Kleider und Wäſche von Perſonen die an der Krankheit
elitten der Zerſtörung preiszugeben und die Desinfektion allerSchiffe zu verlangen auf denen während der Fahrt die Cholera

aufgetreten ſein ſollte Dieſe Regulative werden ſich auf alle
Häfen des Vereinigten Königreichs erſtrecken

Wie man weiter aus Madrid vom 6 meldet verfügte der Ge
ſundheitsrath von Gibraltar eine Quarantäne von 21 Tagen für
alle Provenienzen aus dem Orient die den Suezkanal nach dem
28 Juni paſſirt haben Das Auftreten der Cholera in Karthagena
wird offiziell demenkirt ebenſo das in Malta

Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern hat angeſichts der in Egypten
ausgebrochenen Choleraepidemie folgende Schutzmaßregeln gegen
die eventuelle Einſchleppung derſelben in die ſüdlichen ruſſiſchen
Gouvernements angeordnet Sämmtliche aus den eghptiſchen und
anderen en des Mittelmeeres in die ruſſiſchen Häfen des
ſchwarzen Meeres einlaufenden Schiffe welche wegen der aſiatiſchen
Cholera unklare Patente haben ſollen mit den auf ihnen befind
lichen Perſonen und deren Effekten einer ſiebentägigen Quarantäne
unterworfen werden die Abgabe von Päſſen an ruſſiſche Unter
thanen mohamedaniſcher Religion die nach Mekka zu pilgern be
abſichtigen ſoll ſiſtirt werden den Dampfern die mit Arreſtanten
nach Oſtſibirien gehen iſt unterſagt diejenigen egyptiſchen Hafen
wo die Epidemie herrſcht anzulaufen die Packetbvoote welche die

S Kommunikation zwiſchen den Häfen des ſchwarzen
Meeres und Konſtantinopel reſp Egypten unterhalten ſollen
während der Epidemie Schiffsärzte an Bord haben
Der Preuß StaatsAnz veröffentlicht in ſeiner neueſten Nreine unter dem 5 Juli von den Miniſtern der geiſtlichen und

Medizinalangelegenheiten und für Handel und Gewerbe erlaſſene
Verord nung betr die geſundheits polizeiliche Kon

trolle der einen preußiſchen Hafen anlaufenden See
ſchiffe Die einzelnen Beſtimmungen der 14 Paragraphen um
faſſenden Verordnung ſind ſehr ſtrenge und eingehend Es iſt
jedoch höchſt befremdend daß dieſe Maßregel nicht für das ganze
Reichsgebiet durch den Bundesrath u ſondern den Ver
ordnungen der Einzelſtaaten überlaſſen wird An der Kompetenz
des Reichs kann doch nicht der mindeſte Zweifel ſein

Lotterie
Jn der am 5 d ſtattgehabten Ziehung 1 Klaſſe V Lotterie von

Baden Baden fielen Hauptgewinne auf ſende Nummern 10,000 M auf
Nr 58332 4000 M auf Nr 43302 2000 M auf Nr 52558 1500 M auf
Nr 54055 1200 M auf Nr 36032 1000 M auf Nr 51418 700 M auf
Nr 39314 500 M auf Nr 5583 300 M auf Nr 20175 53964 94786
200 M auf Nr 44605 57984 12236 41403 44593 100 M auf Nr 95985
97822 96033 9756 75560 73933 9610 4775

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 6 Juli OriginalWochenbericht der

Saale Zeitung Der dieswöchentliche Börſenverkehr ſoweit von
einem ſolchen die Rede ſein kann ſtand unter dem Zeichen der
Choleraſeuche und deren räumlicher Zunahme ſowie unter dem
Drucke der ungewohnten andauernden Gluthhitze von welcher die
Mark und ſpeziell Berlin heimgeſucht wurde Der erſtgenannte
Faktor wirkte mehr mittelbar durch die Börſen von Paris und
London welche durch die Nachrichten über den Umfang der Seuche
in erheblichem Maße verſtimmt wurden auf die Tendenz des Ge
ſchäftes während die tropiſchen Temperaturverhältniſſe den Jn
tellekt der Spekulation direkt und zwar in einem ſo hohen Maße
beeinflußten daß ohne Uebertreibung von einem zeitweiſen
Geſchäftsſtillſtande geſprochen werden darf Mit dem phyſiſchen
Können ſank das pſychiſche Wollen die Kurſe gingen zurück ohne
daß nennenswerthe Umſätze vollzogen wurden die Großen der
Börſe zogen ſich zurück das Feld den Maklern und der kleinen

ehe überlaſſend es war ein trübes Bild welches die
ſonſt ſo belebten Börſenräume uns boten Es darf nicht uner
wähnt bleiben daß die anormale Dürre eben ſo gerechtfertigte
wie ernſte Befürchtungen bezüglich des heimathlichen Geſundheits
zuſtandes und Erntereſultates erweckte welche ſich in erſter Linie
gegen die Getreideexportbahnen richteten in ihrer weiteren Wirkung
aber den ganzen Markt in Mitleidenſchaft nahmen Will man

Geſammtertrage der letztjährigen Ernte veranſchlagt Das mit Baumwollebeſtellte Arrel dec i gegen e im vorigen
Auf der Tagesordnung der Generalverſammlung der Berliner Jniſieelertſdeft ſteht der Antrag wegen Liquidation reſp Konkurs

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 7 Zur

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000
kleines Geſchäft Mittelqualitäten 165 177 Mark beſſere b
182 feinſter bis 186 feuchter 149 159 M Roggen
1000 Kilo 150 157 M feuchter und ausgewachſener 130 bis
140 M Gerſte geſchäftslos Gerſtenmalz 50 Kilo prima
Qualität1450 beregnete 13 14 M Kater 1000 Kilo 145
bis 160 M t 1000 Kilo Viktorigerbſen ohne
Angebot Oelſaaten Raps noch ohne Geſchäſt Rübſen 280 bis
290 M Stärke 50 Kilo 19,50 M Spiritus 10,000 Liter

Kartoffel 58,25 Mark Rübenohne Angebot Rüböl 50 Ko 33 Mark Solaröl 50 Ko
9,75 Mark Malzkeime 50 Ko fremde 4,75 Mark hieſige
5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen
50 K 6 Weizenſchale 5,25 M Weizengrieskleie
5,25 Mark

Bericht von H Wagner Sohn Halle 7 JuliBei mäßigem Angebot und ruhiger Stimmung wurden letztnotite
Preiſe wieder bedungen Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feinſter
186 189 M mittlerer 171 183 geringerer 144168 M
Roggen 12 Säcke à 84 Ko br feinſter trockener 150156
geringerer und ausgewachſener 132 144 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br feinſte Qualitäten Mark mittlere Mark
ſerihger und ausgewachſene M Hafer 12 Säcke à 50 Ko
r 86 96 M ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 Kilo br M

Mais 1000 Ko n Donau do amerikaniſcherM Lupinen vr 1000 Ko n M
ckerbericht Halle 6 Juli Rohzucker Es traten in

dieſer Woche einzelne Käufer an den Markt und wurden 5000 Sack zu
untenſtehenden Preiſen gehandelt Auf Lieferung pr Sept Okt ſind
16,000 Sack zu durchſchnittlich 61,00 60,60 M excl Sack Baſis 96
perfekt geworden für ſpätere Monate waren die Forderungen der
Fabrikanten mit den Limiten der Käufer noch nicht in Einklang

Prozent loco behauptet

zu bringen Krhuyſtallzucker über 98 Proz M Korn
zucker 97 Proz do 96 r do95 Proz 58,80 59,60 do 94 Proz M Rohzucker 93 Proz M Nachprodukte 94 91 Proz 52,00 bis
49,00 do 90 88 Proz 48 00 44,50 M Unosmoſirte
Melaſſe o T 9,00 9,60 M Osmoſirte do 8,00 9,00 M
Raffinirter Zucker erfreute ſich in dieſer Woche einer recht
gen e in allen Sorten und wurden für gem Kurt
ie um 0,50 M erhöhten Forderungen ſchlank bewilligt affi
nade ffein o F do fein o F 77,00 M Melisffein o F 76,00 do mittel o F M Gem Raffinade I
m F 74,00 75,00 do II mit Faß M GemMelis I m F 71,00 do II m F M Farin blondgelb mit Faß M

Zuckerbericht der magdeburger Börſe 6 Juli Rohzucker Auch
in dieſer Woche konnte das Geſchäft an Ausdeynung nicht gewinnen weil Eigner
ſowohl wie Käufer ſich abwartend verhielten Während anfangs die Tendenz
eine unberändert ruhige war befeſtigte ſich dieſelbe gegen Ende der Berichts
woche und fanden einige Verkäufe in effektiver Waare von welcher die 94proz
für Export bevorzugt und daher ca 30 Pfg höher bewerthet wurde zu ent
ſtehenden Preiſen ſtatt Nachprodukte waren nur wenig angeboten und bedangen
letzte Preiſe Umſatz 29,000 Ctr loco 25,000 Ctr Lieferung zu 28,75 29 00
extl Baſis 96 Raffinirte Zucker Im Laufe dieſer Berichtswoche machte
ſich im mit raffinirter Waare etwas mehr Lebhaftigkeit bemerkbar
beſonders erfreute ſich prima gemahlene Melis guter Beachtung und erzielten
Verkäufer dafür ca 25 50 Pfg höhere Notirungen Die Umſätze betragen
8000 Brode 7090 Centner gemahlene Zucker und 5000 Centner Würfelzucker
für welche nachſtehend verzeichnete Preiſe bedüngen wurden Melaſſe
beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 bis 432 Bé exkl Tonne 4,50
5,60 geringere Qualität nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Beé
exkl Tonne 4,10 4,50 M Ab Station

Kryſtallzucker über 98 M per 50 kg

do II 98 I Or

cker exkl von 97 Se 30,40 30,80 dor

do h 95 I 29,40 29,80 n doe 94 28,70 29,20 t dodo 88 Rendem S doNachprodukte 88 92 22,25 25,50 do
Bei Poſten aus erſter Sang

Raffinade exkl Faß per 50 kgo ein x doMelis ein 38,00 dodo mittel n 37,50 37,75 do
do ordinär r 7 doWürfelzucker inkl Kiſte dodo II 38,50 doGem Raffinade inkl Faß S dodo II 36,25 37,00 doGem Melis IJ 35,50 dodo x do T I

Farin r 30,75 34,00 u doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
Petroleum Bremen 6 Juli nachm Telegr Schlußbericht Feſt

Standard white loco 7,40 bez pr Auguſt 7,50 bez pr Sept 7,65 bez pr Okt
7,75 bez pr Nov 7,85 bez pr Dez 7,95 bez Hambuxg 6 Juli nachm
Gechäftsl Standard white loco 7,40 Br 7,35 Gd pr Juli 7,40 Gd pr Aug
Dez 7,80 Gd Stettin 6 Juli nachm Loco 7,70 M Antwerpen6 Juli nachm Telegr Schlu bericht Raffinirtes Type weiß loco 17
bez und Br pr Aug 18 Br pr September 19 Br pr September
Dez 19 bez 19 Br Ruhig Berlin 6 Juli Raffinirtes Standard v
er 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr Term wenig verändert Gek CtrJe ver dieſen Monat 23,8 pr Sept Okt 23,6 23,5 bez pr Okt
Nov pr Nov Dez

Leipziger Vörſe vom 6 Juli

über Waſſer zu halten Mit Tagesanbruch nach einer ſchreckliverlebten Nacht hob ſich der allon wieder zu berg

die eigentliche Grundtendenz der Börſe genauer fixiren ſo muß gr Kgl Sächſ M ſ Kal Sächſ Thlrman hervorheben daß das Angebot ein unbedeutendes geweſen 3 RentenAnl 3333 r en 300
iſt daß aber ſelbſt den geringen Offerten gegenüber alle Kauſtuſt s d a Manef w 1882100,106
fehlte und dieſem Umſtande vorzugsweiſe die eingetretene Ver de 300 8180 b n e 101/50
tung des rer die W e n Argu Thir z 1838 102,75 Pmente kamen nur vereinzelt zur vorübergehenden Geltung ſo 25 obewirkten Gerüchte über nahe Verſtagtlichungsoperationen der J Sag an 109 8000 Ja on Sie

preuß Regierung im erſten Theile der Woche eine gewiſſe Feſtig 4 do 1847 500 101,45 b n to 1876 105 00keit des Bahnenmarktes die ſpäterhin aber in eine ausgeſprochene 4 do 1869 33 10000 2
Mattigkeit der bevorzugten Werthe umſchlug derzufolge Marienburg 4 do 1870 33 1101,90 b
Mlawkaer von 108 auf 1018 Oſtpreußiſche Südbahn von Diw Lifſenb St Akt Div120 auf 116/8 Elbethalbahn von 397 auf 373 Gotthardbahn g ieur Zeitz z Malzf Schkeud 160,00 G

911 i 5171 H a0 g z Malzf Schkeud 160von 121 auf 1178 Mecklenburger von 217 auf 212 fielen a AuſſigTeplltz 255,00 G I Whur Gasgeſ i Lpz 118,00 G
Dank des geſtrigen und heutigen Regenfalles konnten dieſe Werthe 76 r g 130,50 P 7 do Stamm Pr 127,00 G

inen Theil ihrer Verluſte nachträglich wieder einbringen Die 7 Buſchtiehrad Lit Z 147,00bz6 5 Kette Elbſ Geſ Akt 119,00 Geinen Theil ihrer 2 hträglich gen d 790 bſ G 4009eigentlichen internationalen Spekulationspapiere nahmen eine ſehr z DuxBedenba g 1585 4 3 e e e 10
untergeordnete Rolle ein ihre Haltung war für die Allgemeinheit 5 Frang Joſ B Se 83756 10 vo St prior 19400
nur wenig maßgebend ihre Kursbewegung ſchloß ſich der vom Eiſenb St P A
Auslande gegebenen Direktive an und war demgemäß eine träge Altenburg geiz 175,00 536G Ausl Eiſ P Oblund rückläufige Von den inländiſchen Banken kamen nur Dis 5 Kottbus Grpbeng e 43 Auſſig Tepiter n08,30
kontoKommanditAntheile welche 2,1090 verloren haben zu 8 DuxWodenb Lt 4 149 o W hen eehahn de
einiger Geltung Etwas Geſchäft vollzog ſich auf dem Renten Halle LorauCuben 12988 De m 1871
markte auf welchem Ungariſche Goldrente anläßlich der unſerem Bank u Ered ult 30 5 Buſchtiehr B Ndw 87,25 G
Rechtsgefühle hohnſprechenden Art der en in Sachen 9 Allg D Cr A Lys 165,00 5 do Em 1871 86,95 GTiszaEszlar ſowie auf Grund des negativen Reſultates des 9 Dresdener Bank 12500 8 D death 1872 t
Prozeſſes Jſtoczi ſehr angeboten waren auch Jtaliener wichen 71 Leipziger Bank 31 3 der L 1871 5
und zwar infolge des Gerüchtes von einem Cholerafall in S do Kaſſen Verein 102,00 G 5 do 1874 10800
Venedig Ruſſiſche Anlehen waren behauptet trotzdem der Kurs e e 197598 L Grazegöſiacher 7765der Ruſfiſchen Valnta Rückſchritte gemacht hat Die Anlagewerthe d Baut neue 5 5 do 84,40bzG
aller Kategorien tendirten recht feſt wieſen aber nicht denjenigen 9 Zwicauer 76,00 P 5 Ka do Em v 1872 S
Grad von Lebhaftigkeit auf welcher ſonſt beim Quartalwechſel zu Ind akt Pr und z e i 7
beobachten iſt Die Geſpanntheit des Geldmarktes iſt gänzlich Stammn Prior 5 do m En ſie 81488
beſeitigt und Geld wieder ſehr reichlich am Markte Der Privat erölw Papierfabr 186,00 G 5 PragTurnau 88,70 G
diskonto iſt von 3 auf 3 h zurückgegangen tägliches Geld 4 do II Em 5 do Em 1870
iſt à 3 h erhältlich do Schildverſchr 108,506Danzig 6 Juli Die Einnahmen der Marienburg MlawkaerEiſen dahtebetuger im Juni 124,655 M mithin weniger als im ſelben Waſſerſtands Nachrichten
Zeitraum des vorigen Jahres 101,031 M Saale Halle 6 Juli abs Anterh 1,64 7 Juli morg 1,60Baumwolle Dem new yorker Financial Chronicle zufolge wird Trotha 6 Juli abs Unterh 160 7 G morg et
die amerikaniſche Baumwollenernte die größte ſein welche jemals ren Kalbe 6 Juli Oberp 1,30 Unterp 0,40iſt Jhr Erträgniß wird auf 7,100,00 Ballen oder 1 o Doll über den Unſtrut Artern 6 Juli am Brücken Pegel 0,56
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Kofſfer in nur ſolider Waare z ſehr billigen PreiſenBe e Touristentasehen

Waschstoffe
Einen Poſten Satins verkaufe um damit zu räumen pr

Meter für 75 Pfg früherer Preis 1,50

Eisſchränke in di
verſen Größen

de n
3Dreüber Speiſen zu

decken
X Butterkühler

a Weinkühlero Jadewannen
d Eismaſginen au

R ger Mwema rSuen Schul u Kinderkeſ feſtenv herd Bruno Freytag hul ſungsg und ſtänt
m nur mer Sorten und C er Auswahl bei Ve erlvof ungs e ſtänveHempol mann rauss ergſartigſter Anewabl n

Kleinſchmieden 8Wir heben n wochmalß kurz die Vorzüge unſerer Eisſchränke hervor

Der Eiskaſten iſt e tie herauszunehmen ſo daß eine bequeme Reini
ung bewirkt werden kann ferner iſt an jedem Schranke ein vernickelter Pat

Hahn 55 Ablaſſen des Eiswaſſers ebracht dadurch nur noch nöthig
er Der einmal am Tage abzulaſſen gute Ventilation und wenig Eis
verbrau

abbin Hentze 39 30

Armbrüste
Abschiessvögol

empfiehlt in r illi Auswahl
Albin en 39 er 39

Doppelt imprägnirte

Fliegenteller
Ausverkauf

Wegen vollſtändiger Aufgabe des Geſchäfts eröffne ich von
heute an einen

Ausverkauf lmeiner ſämmtlichen

Glas Porzellan und Steingutwaarenzum und unter e enpreis n 6 D Krause Sripzigerſtr 31 a Ch
Gr Steinſtr 13 Ferd Sommer Nah r Maschinen s

G oße Ulrich Große Ulrich vorzüglichſter Conſtruction empfehlen zu billigſten Preiſenſtraße 37 B Schmidt C0 ſtraße 37 e SochIlIeeTabak und Cigarren Handinig Maſchinenfabrik und Siſengießterei Halle aS
en gros en de

Aus unſerem reichhaltigen CigarrenLager empfehlen wir als beſonders
preiswerth von angenehmen Geruch und Geſchmack

5 i Sort orten 2r So en m 6PfennigS Weiße und Ringel Damen Strümpfe 40 50 60 Pfg

Dos Goz0o r S Kinder Röcke Sh e oro e to S i mit Spitzen Badehofen SSpecialität für Qualitätraucher Marie u Catro a Stück 6 Pfg s e g 55 60 75
7PfennigSorten SPfennigSorten ZephyrS I r s va Mo re Vigo Strick reueſter beſter Konſtruetion9 Pfennig Dorten C9 i arten e Wolle ex wisitos n S eIa Tosta Lothario S Wilh ockertHigo Regalia Monela gr Ulrichſtraße 60Herrenu Beinkleider 1,25

ſt Parher
Havanna Manilla und Import Cigarren

W Türkiſche Ruſſiſche Cigaretten und Tabake

F Fee n raphSchulberg 3 gegenüber der Univ
Mein Atelier iſt jeden Tag von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr für

Aufnahme geöffnet Für große ſowie kleine Bilder effeetvolle Beleuch
ung W a Witterung mit feinſter Ausführnng in der Retouche

ei ſoliden Preiſen

wird l
J Privah Handels ehe Anſat

Hälle a/S gr Ulrichſtr 35 I

Wer ſit billig kleiden will
Zur Auswahl 227 JaM auet und Rockan r Paarfeine Hoſen Röcke Weſten echtelengliſ LeLerhoſen Arbeiter Ja

quets und Hoſen von 2 an 600Paar Stiefeln u Stiefeletten 250
Stück nur e ſilbernee u Cy in derr goldeneS Rio Ketten Teſchins TerzeroleRevolv ver e n zu verkanfen

hol ZMarkt v im rothen Thurm 1 Treppe

Eingang am Briefkaſten

Auch Sonntags geöffnet
Tanz Unterricht

in der Kaiser Wilhelms Halle
Donnerst u Sonnt lehre jedem

7 Std ſämmtl Tänze Der

13 Halle g 13
Teipzigerſtraße 13

v 09 O a an

am n qun a

n

Männer Varchend Hemden 1,25

Unterricht in allen handels wiſſenſchaftlichen Disciplinen Buch S Schürzen Zwirn Eſtremadura S e
führung Correſpondenz Rechnen e 2e S Handſchuhe S Zeit A Hardegen Klausthorſtr 7Frl h groſweete gratis u franco e m w h S Teutschem nalnmeldung jetzt erbeten e 2 20 25 35Unterricht in neueren Sprachen 6Soſenträger WMohairwolle 2Engliſch und Franzöſiſch unter Garantie des Erfolges bei jedem n Seidene Handſchuhe n e r den 8 Juli er ladet zum

r Fertis h nach e e krer e S Filet Kemden 0,90 1,00 1,25 1,50 n Ball l Wermerri in Je er einzelnen rache t eine unde Unterri et Hemden O IMonatliches Honorar Mk 40 Das Honorar wird zurück e h Anfang 3 Uhr
gezahlt wenn der Erfolg den Erwartungen n e Broihanſchenke b Beeſen

e 2 h 2 Heute Sonntag Rechnutcage tenGothaer Lebenss erſich erungsbank n
Die Por ellanmglere von T Spanmge Am 1 Juni 1883 Verſichert 60847 Perſ mit 426,724,100 Mark Theater in Leiprig F

Halle a/S Geiſtſtraße 2 z ch Anferti u aller Porzellan Bankfond s 110 606 090 Repertoire vom 8 bis 14 Juli 1883malerei NB Damen Malerei e d gut vergo wet und gebrannt Verſicherungsſumme ausgezahlt ſeit Beginn 143 025,000 J on Theater n
Dividende 1883 für 1878 43 1884 für 1879 4400 u Tannhäuſer Eliſabeth

Fey er ins Vom Jahre 1885 au tritt neben dem bisherigen ein neues Syſtem R Gras äger k k Landestheater
der UeberſchußVertheil das te SMöbeltransportGeſchäft Vor ug n ren d e ger er J Montag Der Vetter Abelaide
mefſung mit dem V Jungsalter ſteigt Schon Verſicherte können Siegel u Beethoven S PanſaLeipzig a Breslau ſich bis Ende October 1 882 neu Beitretende zur Zeit d vom Reſidenztheater in BerlinParkſtraße Si du Srankiurt a 9 Antonienſtr 10 für das neue Syſtem entſcheiden tretende sur Zeit des Beitritts Dienstag Die luſtigen Weiber von

S t empfiehlt für Umzüge v d Alles n r zu erfragen Windſore e e henen e e e n Kräffubainipen R i hre nein 8t 43 d S eheper Usens an ettin bei Gustav Strasser onner Her e eFreitag Der fliege Holländerhue Unladung n er ed I a n Rheie gen gehen zur gefälligen Be Cönnern a 1883 berg Dr Salomon Hr Panſa

B h anna r m werden aufs le Beſte un grantie ausge ßSonntag Der Roman eines verarmführt Schneidkluppen U Vohrer Bad Ber Ka d Im ten nngen Mannes Letztes Gaſt
für Schrauben und Gasrohr das Beſte in Thäringen ſpiel des Hrn Eug Staegemann

mar un Osterode Harz in dieſem Artikel n der Bruſtleiden Bintarmuth d Nervenſchwächel

9endeſter Apſcathatt W medicn Vader Werkzeugfabrik von Rbeund eiten Für den nſeratentheil e worttig
Eröffunnchtenw gsluft Exöffnnng 15 Mai chwimmb ad Kur Carl ellwig Großherzo n De benfreckon König in Hae Pen ſingt 5 Wohn 0,50 2 Mittag 1,25 1 Kusk Kurcomits l Halle a/S Merſeburgerſtr i r Willrich Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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